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2. Bundesliga Damen

ESV Weil : MTV Tostedt 
Sonntag, 08.10.2023, 14:00 Uhr

Lachenmayer fixiert zwei Punkte für den ESV Weil

Im Spiel der 2. Bundesliga Damen traf der ESV Weil am vergangenen Sonntag vor 60 Zuschauern
auf den MTV Tostedt. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:3
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lea Lachenmayer.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Wenig Chancen ließen Sozoniuk / Riliskyte beim 11:8, 11:8,
11:8 ihren Gegnerinnen Griesel / Wiltschkova. Mit 11:6, 7:11, 11:9, 11:6 gewannen am Nachbartisch
Lachenmayer / Lavrova gegen Kaiser / Gottschlich und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Ievgeniia
Sozoniuk nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mia Griesel wurden Kornelija Riliskyte indes unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte indessen Lea
Lachenmayer beim 3:0 gegen Lena Gottschlich. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Anastassiya Lavrova und Dominika Wiltschkova, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Mia Griesel wurden wenig später Ievgeniia Sozoniuk unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Kornelija Riliskyte kam mit der Spielweise von Yvonne Kaiser am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Lea Lachenmayer hatte ihre Gegnerin
Dominika Wiltschkova beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass sie ihrer deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:0 für Lachenmayer und 2:5 für Wiltschkova seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg für den ESV Weil war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der ESV Weil nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto, während der
MTV Tostedt nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die DJK Offenburg (ESV Weil) bzw. gegen den TuS Uentrop (MTV Tostedt).

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Sozoniuk / Riliskyte 1:0, Lachenmayer / Lavrova 1:0 
Einzel: I. Sozoniuk 1:1, K. Riliskyte 1:1, L. Lachenmayer 2:0, A. Lavrova 0:1 

 MTV Tostedt
Doppel: Griesel / Wiltschkova 0:1, Kaiser / Gottschlich 0:1 
Einzel: M. Griesel 2:0, Y. Kaiser 0:2, D. Wiltschkova 1:1, L. Gottschlich 0:1


